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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 218.
Montag den 24. September 1877.

(3900—1) Nr. 6247. ,-

Studentenstiftung.
Vom Beginne des ersten Semesters des

Schuljahres 1877/78 kommt die Felix Karl Mar-
quis v. Gozanische Studentenstiftung im Jahres«
betrage von 63 f l . 30 kr. zur Wiederbrsetzung.

Zum Genusse dicser Stiftung sind vor allem
Studierende aus der AnVerwandtschaft des Stif-
ters, ohne Unterschied dcs Verwandtschaftsgrades
und ohne Einschränkung auf eine bestimmte Lehr-
anstalt oder Fachschule, bis zur Vollendung der
Berufsstudien, in Abgang derselben aber Studie-
rende aus der Stadt Krainburg, und in deren
Ermanglung Studierende aus der Stadt Lack, und
zwar von der ersten Gymnasialklasse bis zur Vollen-
dung der Berufsstudien, berufen.

Das Prä'sentationsrecht steht dem Herrn Fer-
dinand Marquis v. Gozani, Besitzer des Gutes
Wolfsbüchel, zu.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und I m -
pfungszeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen
von den zwei letzten Schulsemestern, und im Falle
als sie das Stipendium aus dem Titel der AnVer-
wandtschaft beanspruchen, mit dem legalen Stamm-
baume belegten Gesuche

b i s 25 . Ok tober d. I .

im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 16. September 1877.

K. k. Oanäosressieruny für Krain.
<3867-3) Nr. 9864.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das t. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 103 der in
flovenischer Sprache in Laibach erscheinenden poli-
tischen Zeitschrift „81ovM60" vom 15. September
1877 auf der ersten Seite in der ersten, zweiten
und dritten Spalte und auf der zweiten Seite in
der ersten Spalte abgedruckten Artikels unter der
Aufschrift: „?o^udon mir", beginnend mit »8I0-
Vonoe ^0" und endend mit „ostlmo kakoi'^'0 dilo",
begründe den Thatbestand des Verbrechens der
Störung der öffentlichen Ruhe nach § 65, l i t . a
St . G. und des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach § 302 St . G.

Es werde demnach zufolge §§ 489 und 493
St . P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 103 der
Zeitschrift „8Iov0N0o" vom 15. September 1877
bestätiget und gemäß § § 3 6 und 37 des Preß-
gesctzes vom 17.'Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l .
für 1863, die Wciterverbreitung derselben verboten,
auf die Vernichtung der mit Beschlag belegten Exem-
plare, dann die Zerstörung des Satzes des bean-
ständeten Artikels erkannt.

Laibach am 18. September 1877.

(3916—1) Nr. 13,050.

Waisenstiftuna,
Die Iahresinteressen der Helena Valentin-

schen Waisenstiftung im Betrage von 84 f l . kommen
für das Jahr 1877 zur Vertheilung.

Auf diese Stiftung haden elternlofe, in der
Pfarre Maria Verkündigung zu Laibach geborne
Kinder bis zum erreichten 15. Lebensjahre Anspruch.

Bewerber haben ihre gehörig documentierlen
Gesuche

bis 15 O k t o b e r 1 8 7 ?

^ « " " t s zu überreichen.
be 1« ^ " a H r a t Laibach am 15. Septem-

i (3915) Nr. 7498.

Kundmachung.
Auf Grund des § 3 0 1 der S t . P. O . wer-

den für die fünfte Schwurgerichlssitzung im Jahre
1877 bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach als
Vorsitzender des Geschwornengerichtes der k. k. Lan-

desgerichts-Präsident A n t 0 n G e r t s c h e r und alS
dessen Vertreter die k. k. Landesgerichtsräthe R a i -
m u n d v o n Z h u b e r und D r . V i c t o r L e t t
m a i e r berufen.

Graz am 18. September 1877 .

Vom k. k. Oberllmäezlyenckk-Plülläium.

(3814-1) Kundmachung . ' " '"
Von der k. k. Finanzdirection für Kram wird im Nachhange zu der in dem Amtsblatte

der „Laibacher Zeitung" N r . 214 Verlautbarten Kundmachung vom 2 5 . August 1 8 7 7 , gah l
10 ,754 , betreffend die Sicherstellung der Verzehrungssteuer von Fleisch, Wein, Weinmost und Obst«
most für das J a h r 1878 , eventuell 1879 und 1880, hiemit bekannt gegeben, daß in den im nach-
folgenden Ausweise angeführten Bezirken Solidar-Absindungsoerhanolungen mit den verzehrungs.
steuerpflichtigen Gewerdsunternehmern gleichzeitig auch f ü r d i e Z e i t v o m 1 5 . O k t o b e r 1 8 7 7
b i s E n d e D e z e m b e r 1 8 7 7 g e p f l o g e n w e r d e n .

A u s w e i s
derjenigen Bezi rke, f ü r welche die A b f i n d u n g f ü r die Z e i t v o m 1 5 . O k t o b e r 1 8 7 7 b i s E n d e D e z e m b e r
1 8 7 7 s tat t f inden soll un te r alcichzeitiger Angabc des f ü r die o b e n a u s g e d r ü c k t e D a u e r geforder ten « b .
f indungspauschalcs u n d Bezeichnung des O r t e s und Lo la l cs , dann des T a g e s u n d der S t u n d e der A b f i n d u n g « .

Verhandlung.

Abfindunasplluschalc. welches

stattfinden soll heisch Wein ^ l ,

G u l d e n

Adelsberg . . 352 2129 2481 Adelsberg, l. l. Bezirlshaupt Mannschaft,
^ am 1. Ollober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

Feistriz . . ? 415 1329 1744 Felstrlz. l. l . Steueramt,
2. am 2. Oktober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

Senosetsch . ^ 210 967 1177 Senosetsch, l . l. Steueramt.
3 > am 3. Oktober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

Wippach . . " 327 133S ! 1663 Wlppach, f. s. Vteueramt,
! am 4. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

«" !
Laas . . . D 348 944 1292 Laas, l . l. Gteueramt,

3 am 2. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

Loitsch . . . D 482 3264 3746 Loitsch, l. l. Bezlrtshauptmannschaft.
H am 1. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

Gottschee . . 2: 482 2550 3032 Goltschee, l. l. VezirlshauptMannschaft,
I^ am 3. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

Reifnlz . . 2 ' 439 1499 1938 Relfnlz. l. l . Sleueramt,
^ am 2. Ollober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

Großlaschiz . Z 278 1097 137b Großlaschiz, k. k, Steueramt.
am l . Ollober 1877 um 10 Uhr vormittag«

Mottling . . ^ 225 1317 1542 Mottl ing, l l . Sleueramt,
2. «n 6. Oltober 187? um 10 Uhr vormittag«.

Tschernembl . N 397 1593 1990 Tschernembl. l l. Bezirlshauptmannschaft,
^ am 5. Oltober 1877 um 10 Uhr vormittag«.

Anmerkungen.

1.) Pachtofserte, welche eingebracht werden sollten, sind nur dann zu berücksichtigen, wenn
sie das vorstehend bekanntgegebene Abfindungspauschale um wenigstens 6 Prozent übersteigen und
verläßlich sind.

2.) Bei der Abfindungsverhcmdlung muß die an Kopfzahl und an Gewerbsumfang über-
wiegende Mehrheit der Verzehrungssteuerpflichtigen Gewerbsunternehmer des liinhebungsbezirleS ver«
treten sein und der Absindung zustimmen.

3.) Der Abschluß des Abfindungsvertrages für jeden der im Ausweise angeführten Ein-
hebungsbezirke wird an die Bedingung geknüpft, daß die Absindung i n der g a n z e n G r u p p e
zustande kommt.

Die Kündigung des Absindungsvertrages kann während der obigen Dauer nicht vorgenommen
werden.

4.) Die Absindung über die Fleischsteuer ist mit der Absindung über die VerzehrungSsteuer

von Wein, Weimnost und Obstmost derart verbunden, daß auf eine Absindung ohne die andere

nicht eingegangen wird.

Laibach am 17. September 1877 .

K. k. Finunzäirection.
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(3757b—3) Nr. 10,721.

Kundmachung.
Bon der k. k. Finanzdirection für Kram wird

bekannt gegeben, daß der k. k. excindierte Tabak-
verlag zu Laibach, womit auch der Tabak- und
Zigarrenspezialita'ten-Verschleiß verbunden ist, im
Wege öffentlicher Concurrenz mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet
erkannten Bewerber verliehen wi rd, welcher die
geringste Verschleißprovision anspricht, oder auf jede
Provifion Verzicht leistet, oder ohne Anspruch auf
eine Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ge-
winstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens

b i s 2. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

mittags 12 Uhr, beim Vorstande der k. k. Finanz-
direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der „Laib.
Ztg." Nr. 211 vom 15. September 1877, berufen.

Laibach den 4. September 1877.

(3913—2) Nr . 11,562.

Kundmachung.
Von der k. k. Finanzdirection für Krain wird

kundgegeben, daß zum Behufe der Sicherstellung
der Verzehrungssteuer von Fleisch, Wein, Wein-
most und Obstmost in dem Bezirke I d r i a , und
zwar:

1.) für die Zeit vom 15. Oktober 1877 bis
Ende Dezember 1877 und

2.) für das Jahr 1878 und bedingungsweise
auch für die Jahre 1879 und 1880

die Solidar-Abfindungsverhandlung mit den ver-
zehrungssteuerpftichtigen Gewerbsunternehmern

am 2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 7

u m 1 0 U h r v o r u i l l i a g s im Lokale des k. k.
Steueramtes zu I d r i a gepflogen werden wird.

Das Abfindungspauschale, welches gefordert
wird, beträgt für die Zeit vom 15. Oktober 1877
bis Ende Dezember 1877

für Fleifch 750 st.
und für Wein . . . . . . 2320 st.

zusammen . 3070 st.,
dann für die Zeit vom 1. Jänner 1878 bis Ende
Dezember 1878, bedingungsweise auch für die
Jahre 1879 und 1880, j ä h r l i c h

für Fleisch 3,610 f l .
und für Wein . . . . . . 11,140 f l .

zusammen . 14,750 ft.
Pachtosserte, welche eingebracht werden sollten,

sind nur dann zu berücksichtigen, wenn sie das
vorstehend bekannt gegebene Abfindungspauschale
um wenigstens 6 Prozent übersteigen und ver-
läßlich sind, und wenn sie zugleich so zeitig bei
dem k. k. Steueramte in I d r i a einlangen, daß der
offerierte jährliche Pachtschilling den Steuerpflich-
tigen wenigstens drei Tage vor dem Tage der
Abfindungsverhandlung mitgetheilt werden kann.
Die Berücksichtigung eines solchen Offertes hat
darin zu bestehen, daß der offerierte jährliche Pacht-
schilling als jährliches Abfindungspauschale gefor-
dert wird.

Bei der Absindungsverhandlung muß die an
Kopfzahl und Gewerbsumfang überwiegende Mehr-
heit der Verzehrungssteuerpflichtigen Gewerbsunter-
nehmer des Einhebungsbezirkes vertreten fein und
der Absindung zustimmen.

Dies wird ausdrücklich mit dem Beifügen
erwähnt, daß die Bevollmächtigten der Gew^rbs-
unternehmer mit l e g a l i s i e r t e n Vollmachten
versehen sein müssen.

Die Abfindung über die Fleischsteuer ist mit
der Absindung über die Verzehrungssteuer von Wein
Weinmost und Obstmost derart verbunden, daß
auf eine Absindung ohne die andere nicht eingegan-
gen wird.

Laibach am 18. September 1877.

H. K. Finanzäirection.

(3792—3) Nr. 743.

Concipienten-Stelle.
Bei der k. k. Finanzprocuratur in Laibach

ist eine Concipientenstelle mit dem Adjutum von
600 ft. eventuell 500 ft. zu besetzen.

Die Bewerbungsgefuche sind unter Nachwei-
sung der gesetzlichen Erfordernisse, dann der Kenntnis
der Landessprachen,

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem Finanzdirections - Präsidium in Laibach
einzubringen.

Laibach am 10. September 1877.

Vom lt. k. Fmanzäireetion8"Deäsläium.
<3780—2) Nr. 2810.

Dienerstelle.
Bei dem t. k. Bezirksgerichte Krainburg ist

eine Dienerstelle mit dem Iahresgehalte von 250 st.
und dem Vorrückungsrcchte in 300 st. nebst 25"/^
Activitätszulage und dem Bezüge der Amtskleidung
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Falle der
Uebersetzung bei einem andern Bezirksgerichte er-
ledigte gleiche Stelle haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweifung der Kenntnis der beiden
Landessprachen in Wort und Schrift im vorfchrift-
mäßigen Wege

b i s 1 8 . O k t o b e r 1 8 7 7
Hieramts einzubringen. j

Anfpruchsberechtigte Militärbewerber werden
auf das Gesetz vum 19. Apr i l 1872, Nr . 60 R.

G . B . , und die Ministerialverordnung vom 12. Ju l i
1872, Nr . 98 R. G. B., gewiesen.

Laibach am 10. September 1877.

M. ü, Oanäe8sserieüt8"Veüs!äium.
(3831—3) Nr. 7691.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird bekannt

gemacht, daß die anläßlich der Erhebungen behufs
A n l e g u n g der neuen Grundbücher

f ü r die Katast ra lgemeinden
Qblotschitz und «schenk

verfaßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Copien der Ka-
tastralmappen und den Erhebungsprotokollen vom

1 4 . S e p t e m b e r 1 8 7 7
an durch 14 Tage Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht ausgelegt werden.

Zugleich wird für den Fal l , als Einwendungen
gegen die Richtigkeit diefer Besitzbogen erhoben
werden sollten, die Bornahme der weitern Erhebungen

am 2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, in der Gemeindekanzlei zu Alten-
markt angeordnet und den Interessenten bekannt
gegeben, daß die Uebertragung der nach § 118 des
Grundbuchsgesehes amortisierbaren Privatforderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagcn unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete binnen 14 Tagen uM

!die Nichteintraglmg ansucht.
K. k. Bezirksgericht Laas am 14. Septem-

ber 1877.

(3s«3d.3) Kundmachung. " ' "
Von der lüstenländischen l. k. Finanzdirection in Trieft wird infolge hohen Ministerialerlasfes vom

2. Ju l i 1877, Z. 15,967, zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die in dem nachfolgenden Ausweise ausgeführten
Linien-, Weg-, Brücken- und Ueberfuhrsmauthen für die Jahre 1878, 1879 und 1880 im Wege der öffentliche"
Versteigerung in Pacht gegeben werden.

Ausweis
über die für die Jahre 1878, 1879 und 1880 zu verpachtenden Mauthen im Bereiche der lüstcnländischen l. t.

Finanzdlrectiun in Trieft.

Benennung Kategorie Z 5 ^ '^ Z 5 A I « ^ Z « ^ K

der KZ Z -PZ ^ZZ W Z ß Z Anmerlnn«.
M a u t h s t a t i o n e n » ^ Z ZU^ Z Z " ^ Z « ^ K

Triefter Manthen.
Trieft, alter Schranken Llnienmauth 7 " / , « . . 4800

.. »euer .. ., „ . 4500 ^
„ neues Lazarett) ,. .. . 6 0 0 - 3 ^ 1. Complex

Sessana Wegmauth 22 '° . 3600 " 53 18.000 st-
Prosecco « 1 5 " . 100 3 ^-
Aasowlza „ „ . 4400 5 Z

Oörzer Mauthen. I Z
Görz<Tries<er-Straße Wegmauth 7 " . 506 G A

.. Kärntner „ ,. 1 5 " . 4060 ß ^

.. Wiener „ .. „ . 1500 i» <"
„ Italiener „ Weg- u. Brücken mauth „ I I . 9200 ^ L

Mainiza Ueberfuhr — I I I . 4 - ' ^
Zerniza Wegmauth 1 5 " . 800 Z .<2 <3>
Haidenschaft Brückenmauth — I. 500 ._ " Z
Merna Weg. u. Brückenmauth 1 5 " I. 1400 S !3"e
Sagrado .. ?°" I I I . 3800 , H 3
Monfalcone .. „ I. 1200 ' « " 2 Cm„M
Duino Wegmauth 1 5 " . 1800 ^ " ^ A ^ f l .
Gradibka .. .. - 900 ^ Z ^ ^,700 s
VersaBrücke, Iudri Brückenmauth — I I . l « . ^ . ^ T "

,. Torre .. - I I I . j ^ 5 Z e
Visco Wegmauth 1 5 " . 400 « ^ "
Nogaredo „ „ . 100 L .ß
Kanäle Weg- u. Brückenmauth „ I I . 600 -5 «>
Woltschach Wegmauth „ . 160 5 "
Karfnit „ „ . 140 O - '
Flitsch Weg- u. Brückenmauth 2 2 " I I I . 200 ^ 5 «
Mittelbret Wegmauth 1 5 " . 30 <" "

Iftrianer Mauthen. ^ Z
Scoffiö l Wegmauth 22 '° . 2100 ^ R 1
Galesano-Pola .. „ . 2600 '5 ^ 3 Complek
Obrou „ „ . 1200 N > ' 7 7 2 1 5
Iurdani „ 1 5 " . 1200
Sapiane „ „ . 6 2 1

Nach der Limitation der einzelnen Complete wird zur Verpachtung aller derselben vereint geschritten.

Die allgemeinen und besonderen Licilations» und Pachlbedlngungcn können bei der l l. 3 ' " « " ^ ' ' ' " hi-
in Trieft, bel dem t. l. Finanz-Oberinspektor in Trieft und Görz. bei dem l. t. Finanzinspeltor in ^»>
stria und bei den t. l. Brzirlshauptmannschaften eingesehen werden.

T r i e f t am 20. Ju l i 1877.

H. H. Finanzäieection.
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(3791-2) Nr. 9669.

Stipendium-Stiftplatz-
Ausschreibung.

Vom Schuljahre 1877/78 an ist ein
Rediff 'scher S t i f t p l a t z am k. k. Gymnasium
m Meran zu verleihen.

Mi t dem Genusse dieses Stiftplatzes ist
während des Schuljahres im hiesigen, dem löb-
lichen Stifte Marimberg gehurigen Convictgebä'ude
freie Wohnung, Verpflegung, Correpetition und
Unterricht in der Musik verbunden.

Zum Genusse dieses Stiftplatzes sind berufen:
1.) Die Anverwandten des Stifters, Herrn I oh .

Nediff, k. k. Hofkriegsrathes in Wien, gebürtia
von Burgeis im Bintschgau;

2.) die Verwandten des Stifters in Kärnten
und Krain, welche den Namen Rediff tragen,
und

3.) in Ermanglung von Verwandten Bewerber

aus dem Burggrafenamte.
Die Gesuche sind

b is längstens 7. Ok tobe r 1 8 7 7

bei dem S t a d t m a g i s t r a t e i n M e r a n zu
überreichen, und es sind dieselben mit den legalen
Nachweisen der Verwandtschaft, dem Ausweife über
den Schulfortgang in den letzten zwei Semestern,
dem Impfzeugnisse, und hinsichtlich der unter
Punkt 3 aufgeführten Bewerber auch mit dem

gerichtlich bestätigten Zeugnisse über du Herkunft
aus den bezeichneten Landestheilen zu documen-
tieren.

Meran am 7. September 1877.
Für den l. l. »ttezirlshauvlmam,:

I v. Liebener.

( 3 7 7 9 - 3 ) N l . 6170.

Lieferungs Ausschreibung.
Zur Sicherstellung des Bedarfes an Materia-

lien für das k. k. See-Arsenal zu Pola für das Jahr
1878 wird am 7. November l. I . um 2 Uhr nach-
mittags, und wenn es nöthig sein sollte auch die fol-
genden Tage, eine Offertverhandlung mittelst ver-
siegelter Anbote beim k. k. See-Arsenalskommando
abgehalten und die Lieferung der in den bezüglichen
Verzeichnissen aufgeführten Gegenstände demjenigen
überlassen werden, dessen Anbot nach kommissioml-
lem Beschlusse dem Aerar den meisten Vortheil bieten
wird.

Die Anbote müssen aus das hiefür vorgedruckte
Formulare geschrieben, mit einem 50>Kreuzer-
Stempel versehen, vom Offerentcn gefertiget und bis
12 Uhr mittags an dem obbezeichneten Tage dem
k. k. See-Arsenalskommando in Pola eingesendet
werden.

Etwaige Bemerkungen des Offerenten sind auf
êmem EMblatte dem Anbote anzuschließen.

I m telegrafischen Wege einlangende Lieferungs-
l offerte werden nicht berücksichtiget.

Die Concurrenten müssen bei Ueberreichung
ihrer Anbote auch das am Ende eines jeden Ver-
zeichnisses angegebene Reugeld in österr. Noten oder
in Kreditpapieren, die zur Cautionsbildung geeignet
erklärt sind, erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der Lieferung wird
bis zur Erlegung der vorgeschriebenen Caution in
Deposito zurückbehalten, jenes der übrigen Concur-
renten aber wird den Betreffenden gleich nach der
Versteigerung zurückgestellt.

Jene Concurrenten, welche nicht schon bekannte
und accreditierte Handelshäuser sind, haben sich in
glaubwürdiger Art darüber auszuweisen, daß sie
sich mit dem Handel oder mit der Erzeugung der
offerierten Gegenstände befassen.

Nachträgliche Aufbesserungen und alle nicht
nach den festgesetzten Bedingungen verfaßte Offerte
sind unstatthaft.

Die näheren Bedingungen sowie Verzeichnisse
der zu liefernden Gegenstände und Formulanen für
Offerte können bei dem k. l . See-Arsenalskom-
mando in Pola und Seebezirkskommando in
Trieft, bei den Handels- und Gewerbekammern in
Wien, Budapest, Trust, Agram, Fiume, Zara,
Rovigno, Laibach, Graz, Klagenfurt, bei dem Stadt-
magistrate in Villach und bei der Marinesection
des k. k. Reichs - Kriegsministeriums eingeholt
werden.

Pola am 6. September 1877.

Vom k. k. Hee-Krsenalskommanäo.

A n z e i g e b l a t t .
(3219-3) Nr. 6049.

Executive Feilbietungen.
Zur Bornahme der efeculivcn Fcil-

l)letu»a der auf 2296 f l . geschätzten R-a«
lität des Mtchael Hilöelj von Obcrsemon
sub Urb.Nr. 122 aä Herrschaft Jablaniz
werden die Tagsatzungen auf den

9. O k t o b e r ,
13. November und
14. Dezember 1877

mit dcm Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dcm Schätzungswerthe nnrd hintan«
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feiftriz am 17ten
Juni 1877.

(3826—2) Nr. 2631.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. GczirlSgerichte ttandsttaß
wird bekannt gemacht:

Es fei ilber Ansuchen des Mathias
Tomazin von Smednit (durch Dr. Koceli
von Gurlfelo) die exec. Versteigerung der
dem Johann Kovaöit von Untcrmacharouz
(durch den Kurator Josef Rus vox eben-
dott) gehörigen, gerichtlich auf 2235 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Landstraß sud Urb.-Nr. 330 vorkomme»!«
den Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Taafatzunqen, und zwar die erste
auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichtS mit dem Anhange angeordnet!
worden, daß die Pfandrcalität bei der
tlsten und zweiten Feilbictung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.
. Die Kicltatlonsbedlngnifse, wornach
^besondere jeder tticitant vor gemachtem
«"böte «in wperz. Vadium zuhanden
s"/"ltationskommlsston 5« erlegen hat,
'°wle d°s Schähungsvrotololl und der
a e r ^ t . ^ M r a c l künden in der dieS-
» «ytlich.°n NeMratur eingesehen werden
29. Juni inA^lsaericht ^ostraß am

(3593-3) Nr. 7293.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. OezirlSgcrichte in Adels-
berg wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache dcr Frau
gra. ziSla Visich von Trlest gegen M a l .
thauS MaSlo von Seuze wegen 130 fl.
97 lr. die mit dcm Gescheide vom 1?len
März 1877, Z. 2911. auf dcu 10. August
1877, angeordnet gewesene dritte steil-
b etung der Realität »ud Url,.-Nr. 18 a<1
Schilcrlabor auf den

l O . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht NdelSberg am
7. August 1877.
(3612—3) Nr. 3«2().

Executive
ReMätell-VcrstclliclUllg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senofttsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amtes Senosrlsch die exec. Versteigerung
der dem Franz Milauc von Präwald ge-
hörigen, gerichllich auf 1940 fl. geschah,
ten, im Grundbuche der Herrschaft Prä-
wald 8ud Urb. - Nr. 4 und der Herr.
schaft Senoselsch 8ub Urb.-Nr. 410 vor.
lommenden Realitäten bewilligt und hiezu
drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr,
hiergerichls mit dcm UnHange angeordnet
worden, daß die Pfanbrcaliläten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbictung aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemaltem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der

l LicltlltlonSlommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotololle und die Grund»
vuchseflracle lönnen in der dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
17. August 1877.

(2687-3) Nr. 5243.

Uebertragung
ezecutiver Feilbtetung.
Vum l. l. Gczillsgellchte in AottSvcrg

l ird bekannt gemacht:
Es sei in der H^cutionssache der Frau

Juliana A l u i l in ^aibach gegen Maria
Sanlel, R<cht?nachsol>rin deS Franz
Mantel von Gelslo, wcgcn 281 fl. die
mit dcm Gcscheide vom I . März 1877,
Z 2365, auf den 12. Juni l. I . an-
geordnet gewesene Feilbietung der Rea»
lilüt sub Urb.'Nr. 93 »ä Prem auf den

9. O l l o b e c l. I . ,
vormittags von 10 bls 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

5. t. Bezirksgericht Adelsberg am
8. Juni 1877.

(3714-3) Nr. 46 l4 .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte iiack wirb
bekannt gemacht:

ES sei über Anfuchen der k. l . Finanz-
procuralur, in Vertretung des h. AerarS,
die exelutioe Versteigerung der dem Georg,
resp. Johann Ieram von Podjeloubcrd
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 2450 fl.
aeschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Lack nid Urb.-Nr. 409. Reclf.'Nr. 402
vorkommenden Realität bewilligt und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzun.en, und
zwar die erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten Feilbietung aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslpmmission zu erlegen hat, daS
Schätzungsprotololl sowie der Grund-
buchsezttract können hiergerlchtS eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Lack aw 2ten
September 1877.

(3820—2) Nr. 926.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Landftraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur, uom. deS hohen AerarS, die
dritte exec. Versteigerung der dem Ma-
thias Kovllii i von Ostroa aehvriaen, ge-
richtlich auf 897 fi. ^schützten Realilüt,
im Grundbuch! der Herrschaft Lanbftraß
»üb Urb.-Nr. 236 vorkommend, im Reassu-
mierungSwege auf den

6. Ok tobe r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet, daß obige Rea-
lität hiebei nüthigenfallS auch unter dem
SchätzungSwetlhe an den Meistbietenden
hinlangegcben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Landftraß am
27. Februar 1877.

(3689—3) Nr. 2105.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Ralschach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Berg. gesetzlicher Vertreter stirer Ehe-
gattin Helena Berg von Oberdorf, gegen
Agnes Kozaroch von Welkeraune wegen
aus dem yerichllichen Veralc<5e vom
28. Oktober 1871 schuldigen 312 st. 30 kr.
0. W. o. «. c in die exec, öffentliche Verstei-
gerung der der lehtern gehörigen, im
Grundbuche des Gutes Oberertenstein uud
Urb.- und Rectf.-Nr. 12 vorkommenden
Realität, <m gerichtlich erhobenen Schü-

stzungswerthe von 957 fl. d.W., gewilligt
und zur Vornahme derfelben die drei Feil-
bielungS-Tagsatzungen auf den

2. O k t o b e r ,
2. November und
4 Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags 'im 10 Uhr, bei die-
sem Gerichte mit dem Anhange bestimmt,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schil-
tzungSwerlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wirb.

DaS SchätzungSprolololl, der Grund-
buchSeftract und die picilationSbedingnisfe
können bei diefem Gerichte in den gewöhn-
lichen NmtSstm,den eingesehen » " ^

K. l . Bezirlsa-richt Na,l4"<p
14. Jul i 1S77.
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(3879—1) Nr. 12,880.

Neassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l stadt.-)cleg. Be.irlsgerichle
in Laibach wird bekannt gemacht:

<ös se, üuer Ansuchen der l . t. Finanz»
procuralur, uom. des hohen Aerars, die
mit Bescheid vum 1. September 1876,
Z. 18.189, bewilligte und mit Bescheid
vom 3 1 . Oktober 1876, Z . 23,052, Me r l e
dlitte ê ec. Feilbielung der dem Mart in
Zdlavje von Kremenca gehöligen Realiläl
Hä AuerSperg »ud Urb.-Nr. 409, Rclf.«
Nr. 168 reassumlert und die Tagsatzung
auf den

3. O k t o b e r l . I . ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, h'ergerlchis
mil dem vorigen Anhange angeordnet.

s . l. slüdl..deleg. Blzttlsgenchl Laioach
am 5. J u l i 1877.

(3U72—1) Nr . 13,105.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-orleg. Vczlrli>g<nchte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barlh.Rebol
von Tschernutsch, durch Herrn D r . Suppan,
die exec. Versteigerung der dem Franz
Rcbol von Tschernutsch gehörigen, ge-
richtlich auf 2037 st. geschätzten, 3ud Rctf.«
Nr. W ^ kä Kreutberg, dann »ud Oinl.»
Nr. 1, 2, 30 aä Steuergemeinde Tscher-
nutsch und Cinl.-Nr. 2 u,ä Steuergememde
Nadgorlz vorkommenden Realitäten be-
williget urd hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12Uhr,hier«
gerichls im AmtSgebüude mit dem «nhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzlmgswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Dle Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der UicitationStommission zu erlegen hat,
sowie die Schiitzungsprotololle und die
Orundbuchsextracle können in der oles-
gerichtlichen Registratur eing:sehen werden.

K. t. stüdt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 26. Ju l i 1877.

(3275—2) Nr. 5034.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Nikolaus Po-
povli, durch D r . Weneditter. die mit dem
Bescheide vom 8. M a i 1877, g . 1901,
auf den 30. Juni l. I . angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Andreas Lesar
von Soderschiz gehörigen Realität sud
Urb.-Nr. 942 aä Herrschaft Reifniz auf
den

6. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

6 . k. Bezirksgericht Reifniz am 12ten
Juni 1877. _ _ ^ » —
(3736—2) Nr. 988.

Uebertragung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es sei die mit dem Bescheide vom
13. Februar 1877, Z. 988, pcto. des
Sleuerrückstandes auf den 12. Ma i und
13. Juni d. I . angeordnete zweite und
dritte exec. Feilbietuna der Adolf Pahor-
schen Reall'itten, aä Herrschaft W'ppach
torn. X , PH3. 236. 239, 242, 24h. 251 .
254 und 257, und zwar die zweite auf
den

10. O k t o b e r
und die dritte auf den

10. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

5. k. Bezirksgericht Wippach am 3ten
Juni 1877.

(3896-2) Nr. 3344

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Von dem l . l. BezirlSgerlchle Ior ia
wild hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der l . l.
Finanzpro.uratur m vmbach gegen Mart in
Picc von Preogrlsche wegen an lanoeS-
fülstllchen Steuern und Grundenllastungs-
gebüren schulden 100 st. 81 kl. ö. W.
0. 3. c. in die executive üffenlllche Ver»
stelgerullg der dcm l.tztcrn gehörigen, ,m
Grundbuche der Herrschaft Wlppach 8ub
Uro.-Nr. 915/23, Haus.Nr. 7, i.» Pceo-
grlscheoarlllmrn-ndcllRealität,im gerichtlich
erhouenen Schätzungswerthe von 2426 ft.
ö. W., auf den

29. S e p t e m b e r ,
3 1 . O k t o b e r und

1. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hiergerichts
mit dem flüheren UnHange übertragen
worden.

K. t. Bezirksgericht Ior ia am 25sten
August 1877.

(3741—3) Nr. 4601.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nusseujuß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Anton
Gregotüi von Oberlalmz die excc. Ver«
ste,gerung der dem Johann Iauezi i von
^epagorlza gehörigen, gerichtlich aus 791 ft.
geschützten Realität sub Urb. -Nr . 4 ? ' / ,
und 48^/ , , lo i . 217 aä Herrschaft R r l .
tenburg, vewllllgt und hiezu drei Fellble-
lungs-Tagsutzungen, uno zwar dle erste
aus den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

b. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
tn der AmtStanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealllüt bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselven hint-
angegeben werden wird.

Die Ktcitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Klcltant vor gemuchlem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der «icitatlonstommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotoloU und der
Grunbbuchsextract lölmen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werten

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß am
6. August 1877.

(3707—3) Nr. 7247.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mart in
Gattenz von Neveselten die ezcec. Verstei-
gerung der dem Josef Kulovlc von Werch
gehörigen, gerichtlich auf 703 st. geschiitz.
ten, aä Grundbuch dlr Herrschaft «astel
8ud wm. I I , loi . 156 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungS-Tagsatzungen, uno zwar die erste
auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

6. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Dle UlcitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitallonslommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
lmchsexlract tonnen in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee am
25. August 1377.

i.32l5-3) Nr. 5991.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der execuliocn Feil»

bictung der auf 300 f l . geschätzten Rea-
lität der Iosefa Frank von Prem Nr. 24
»ud Urb.-Nr. 10 »ä Helrschaft Prem wer-
den die Tagsahungen auf den

2. O k t o b e r ,
6. N o v e m b e r und
7. Dezember 1 8 7 7

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahuua
unter dem SchätzungSwerthe wird hintan«
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 18ten
Juni 1877.

(3715—3) Nr. 4583.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte «act wird
bekannt gemacht:

Es sel übcr Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur, in Vertretung deS h. Aerars
und GrundentlastuligSfoudes, die exec. Ver-
steigerung der dem Thomas Svolöal von
hl. Geist Nr. 21 gehörigen, gerichtlich
auf 3025 st. geschätzten, im Grundbuche
der Herlfchaft iiuck sub Urb. -Nr . 2358,
Rclf..Nr. 2386 vorlommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagfatzungtn, und zwar die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte nuf den

15 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 blS 12 Uhr,
lu der OerichlStanzlei mit dem Anhange
angloldnet worocn, daß die Pfandrralllät
vei der ersten und zwclten Felldletung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben him-
angegeben werden wird.

Die Kicitalionsbedingntsse, wornach
insbesondere jeder Ktcttant vor gemuchlem
Anbote ein 10perz. Vadlum zutjulldcu
der Uicllatlonstommisslon zu erlegen Hal,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
Orundbuchsczctract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht «ua' am 1. Sep.
tember 1877.

( 3 7 3 8 - 3 ) Nr. 3565.

Executive
ckealitütell-Ujerfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wipvuch
wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen des minderj.
Alois Ferjanölö, als Erben nach Franz
Feljancii, vertreten durch die Vormünder
Marianna Ferjanciö und Matthäus Ter<
bi^an, die exec. Versteigerung der gerichtlich
auf 2485 ft. geschätzten Realitäten aä
Herrschaft Wlppach w m . X X I , paß. 183
und 186 und aä Gut Slapp sud pHß. 43,
bewilliget und hiczu drei Fe,lbleiuugS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealitüten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswenh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gege' 'n werden.

Die Llcitalionsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Uicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitationslommisston zu erlegen hat, so«
wie die SchätzungSprolotolle und oie
Orundbuchaextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen weroen.

Gleichzeitig wurde für den unvela, nt
wo btfi'idlichen Tabulalgläubiger Thomas
Maurtö zur Wahrung seiner Rcchte in
obiger Executionssache der Grundbesitzer
und Gemeindevolsteher Filipp Malik in
Slapp als Kurator ad acwm bestellt und
demselben die Verständigung von der Feil«
bietungSanordnung zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 18len
Ju l i 1877.

(3238-2) Nr. 3432.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom s. l, Ge^illsgerlchtc S e n o M
wild kund geaeben:

Ueber «nsuchen der l. l. Finanzpro-
curatur für Krain, in Vettretung dl«
hohen AeralS, werden die mit Bescheid
vom 26. Ju l i 1875. Z. 2133, anacorbtiet
gewesenen und.fohln sistierten drri executi-
oen Feilbletungen der dem Andreas Kolal
von Senosltsch gehörigen, im Grundbucht
der Herrschaft Senoselsch »ub Urd.-Nr. 73
vorkommenden, gerichtlich auf 730 fl- ^
wertheten Realität reassnmiert und z«
deren Vornahme die FeilbletungStermln«
auf den

3. O l l o b e r ,
3. N o v e m b e r und
b. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange deS uc<
splüngl,chen Gescheides angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Scnoselsch ° "
23. Juli 1877.

(3825-2) Nr. 2660.

Executive

Vom l. l . Bezirksgerichte Laudstloß
wird bekannt gedacht:

Es sei über Ausuchen deS Math'^
Bu, ja von Vergansloselo die cxec. M '
steigcrung dcr dem Gregor Hcibar l>o"
edcndort gehörigen, gerichtlich aus l < M ^
aejchützten, im Giundbuche der Hcr>s<ĥ
Molr iz 8ud Urb..Nr. 61 oorlc».unclil>ell
Realität bewilliuet und hiczu dlt i Fl^'
biclungs'Tagsatzuligen, und zwar die " I ^
auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, '"
der Gerichlsllllizlei mit dem Anhange ^
geordnet worden, daß d,e Pfandrealität be>
der ersten und zweiten Feilvielung nur uM
oder über dem Schähungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wirb.

Die Mitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^«citant vor gemachttlN
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Litilatlonstommlssion zu erlegen hat, s^
wie daS Schätzungsprototoll uno der
Grundbuchsextract lünnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Landstraß a"
26. Juni 1877.

(3610—3) Nr. 282b.

Executive
Realitäten.Versteigerullg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senosclss
wirb bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des l. l. S teu^
amles hier die exec. Versteigerung der d"
Barbara Ioancii von Hrenowiz gehörige",
gerichtlich auf 300 fl. geschätzten, im G l " " ° '
buche deS GuleS Neuloffel sud Uld.
Nr. 5? ' / , . w m . 1. lo i . , 7 3 1 , vorto^
menden Realität bewilllgcl und hiezu dtt
FeilbieiungS-Tagsatzungen, und zwar d"
erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die drille auf den

1 2 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

jedkSmol vormittags von 11 bis 12 Uhl-
hiergerichts mit dem Anhange angeordn«
worden, daß die Pfanorealilät be« "
ersten und zweiten Fcilblcl»nn nur "
oder über dem SchäßunaSwcrth, bei 0
dritten aber auch unter demselben HM"'
gegeben werden wird. ^

Die LlcilalionSbedlngnlsfe, worn«",
insbesondere jeder Uicitant vor «emachle
Anbote eill Idvcrz. Vad,um zuhanden 0
^icitationslommission zu erlegen h a t , ' ^
daS Schätzungsprototoll und der M l "
buchseztract lünnen in der dlcsamu,
lichen Registratur eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Senoselsch «»
17. August 1677.
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(3834^1) Nr. 1144.

Zweite exec. Feilbietung.
I n der Executionssache des hohen

Aerars gegen Franz Turk hat es
bei der mit Bescheid vom 7. August
1877, I . 1144, auf den

5. Oktober l. I .
unt dem Beginne um 10 Uhr früh
Hiergerichts anberaumten zweiten exe-
cutive« Feilbietung der Realitäten
Nctf.-Nr. 223/2 und 128/7 kä Stadt
Rudolfswerth das Verbleiben.

Der Tabularglaubigerin Maria
Turk aus Berslin, derzeit unbekannten
Aufenthaltes, wurde als Kurator Herr
Dr . Skedl, Advokat in Rudolfswerth,
bestellt.

Rudolfswerth am 13. Septem«
ber 1877.
(2^4—1) Nr, 3..V5.

Dritte exec. Feilbietung.
Bom l. t. VrzlrtSgellchle «oiljcy .o.rd

belannt gemacht:
Es werde über Ansuchen deS Herrn

«n«o„ Moschel von Valdach die Ueder-
tlagung der mit dem Bescheid« vom 30sten
«ugust 1876, Z. 5«50, auf den Uten
-Utai angeordneten dritten executiven Feil»
b'etung der dem Johann ZalaSnil von
Kitchdorf gehörigen Realität Rclf.-Nr. 10,
Urb. 'N'.Z aä Grundbuch Loitsch bewil-
l'lltt und zu deren Vornahme die neuer-
l'che Tagsatzung auf den

12. O l t o d e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, in dieser He-
lichtslanzlei mit dem vorigen Anhang?
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 7ten
Mai 1877.

<3«80—1) Nr. 12,678.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laivach wird bekannt gemacht:
Es scl über Ansuchen der k. t. Finanz,

procuratur für Krain. in Vertretung des
hohen l. l . AerarS und Grundenllustungs.
foudeS, die mit Bescheid vom 13. Ollober
!876, Z. 20,259, bewilligte und mit Be-
scheid vom 12.März 1877, Z. 6056, sWrrte
^itte exec. Feillüetung der dcm LulaS
Pooe<zll! von Unterdupliz Nr. 2 gehörigen,
'M Grundbuche Sittich 8ud Urb..Nr. 111,
^ m . I, sol. 118 vorkommenden Realität
mit dem vorigen Anhange auf den

3. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
volmittaas von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
nnneorenct.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach
" " 23. Juni 1877.
1 ^ 4 2 — 1 ) Nr. 4653.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom t. l. Bezirt^gtlichtt Stein wird

^'emit bekannt gemacht, daß über Nnsuchen
des Dr. Iot,ann Slarja, als RechtSnach.
'°l«cr drS Sigmund St^rja (durch Dr.
Supan,) gegen Georg und Michael Tcran
^»n Nusowilsch die mit die<«gerlch!lichem
«escheide vom 2. Mai l. I . , Z. 2385.
weften fchuldigen 987 ft., abzuglich bezahlter
420 fi.. vewill>atcn und mit dcm Reassu-
mierunusrcchle sift<ellen exec. Feilbietun^S«
Taysotzungen der gegnerischen, im Grund-
buche Gut Thmn unter Neuburg 8ud
Urb.Nr. 93/1 vorkommenden, gerichtlich
auf 2268 fl, ferner der im Grundbuche
Vmschaft Egg od Kralnbura gub Rclf.»
^ - ^ 1 vorkommenden, gerichtlich auf
^ si-, sowie jener im Grundbucke Eom-
'nenda St . Peter sud U.b.-Nr. 73 vor«
°Mmendm. gerichtlich auf 400 fi. bewcr.
^len Realitäten neuerlich auf den

12. O k t o b e r ,
13 November und

led tsm^ ' Dezember 1 8 7 7 ,
hier^ I ""mittags von 9 bis 12 Uhr.
bürde» . " ' ^ ^ m Bemerken rcassumierl
"stenu^ " ° ^ Realilälcn bei der
l'ur um ^ ° ^ ° " Feilbietungö-Taasatzung
bei der l . ^ . ^ " ^ " " Schützungswerth,
!"ben «n d « « v . ^ " °"lh unter dem.
" n werden ^"istbittenden hintangege-

^"»uft i8?7^"^"lcht Stein am 24ft n

(3646—1) Nr. 4968. ,

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Sitlich wird

hlemit belannt gegeben, daß in der Exe->
cutionssachc des Josef Iavornil von Zalna
gegen Johann Slubic von Poliz pcw.
262 fi 50 kr. zu der auf den 30. August
1877 angeordneten ersten Feilbielung der
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
ocr Herrschaft Siltich, Gebirgsamt, sud
Urb, - Nr. 141 und 142 vorkommenden
Realität lein Kauflustiger erschienen ist,
daher am

4. Oktober l . I . ,
vormittags 11 Uhr, zur zweiten Feilbie.
«ung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 3ten
September 1877.

(3850—1) Nr. 10,550.

Relicitation.
Vom t l. ftiibt.-dUe^. BezirlSgerichle

RudolfSwenh wird belannt gemacht:
Es sei Üver Ansuchen deS Herrn Anton

Klisper von iiaidach, durch Herrn Dr.
o. Schiey. die Relicltation der von Ma«
lhlaS Maußer von RumannSdorf erstan-
denen, »m Grundbuch»: nä Gut kuegg gud
Rctf.'Nr. 59 vorkommen oen Nealilül be-
wllllget und hiezu die einzige Tagjatzung
auf dcn

1 1 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergcrichlS mit
dem Geifatze angeordnet, daß die Rea-
lilüt auch miter dem Schätzungswerlhe an
den Meistbietenden hinlaugegcben wird.

Rudolfswerth am 9. August 1877.

(3789—1) Nr. 2634.

Dritte ezec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom 26sten

Juni 1877, Z. 2634, wird kund gemacht,
daß die auf den 11. September 1877
angeordnete zweite Feilluetuug der Rea»
llüt AuSz -Nr. 548 aä Herrschaft VeldeS
resultatloS war und bah sohin am

10. Ok tober 1 8 7 7
zur dritten Feilbietung dieser Nealiläl
hlergerichtS geschritten werdeu wild.

K l. Bezirksgericht RadmannSdorf
am 11. September 1877.

(3611—1) Ar. 3862.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seuoselsch
wird kund gemacht:

Ueber Ansuchen dcs l. l. StcueramteS
Senosetsch, uom. dcs hohen AcrarS, wild
die mit dem Bescheide vow 5 August 1876,
Z. 3364, angeordnet gewesene und sohln
sistierte erste, zweite und dritte executive
Feilbietung der dem Anton Pozar von
Gorilschc HS.«Nr.5 gehörigen, im Grund-
buche des Gutes Neuloffel 8ub Urb..
Nr. 5"/, vorkommenden, gerichtlich auf
1578 st. geschätzten Realttat reassumierl
und zu deren Vornahme die FeiloietungS-
termine auf den

10. Ok tobe r ,
10. November und
12. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem ursprünglichen Ve.
scheidsanhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
18. August 1877.

(3618—1) Nr. 2827.

steuerliche Tagsahung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es werde über Nnsuchen des Johann

Sichert und der Johanna Mazi ocrehel,
Pelrii von Loilsch, als Vormünder der
minderjährigen Josef Maischen Erben
von Zirlniz, die Uebertragung der mit
dieSMichllichem Bescheide vom 30. No-
vember 1876, Z. 8170, auf den 4tcn
«Ipril 1877 angeordneten dritten execu-
livtn Feilbietung der dem Jakob öoigelj
von Niederdoif gehörigen Realität Rclf.»
Nr. 572 aä Grundbuch HaaSberg bewil-
ligct und zu deren Vornahme die neuer-
liche Tagfatzung auf den

10. Oktober 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergericht"« mit dcm
vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 10ten
Ma l 1877.

(3844 -1 ) Nr. 5137.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Sitlich wird

hlemit belannl gegeben, daß in der Efe-
cutionSsache des Ioscf Hrlbar von Pod-
gaber aegen Franz Vregar von Oradicel
M o . 501 fi. fammt Anhang zu der «uf
den 6. l. M . angeordneten Feilbielung
der dem letzteren gehörigen, im Vrundbuche
ber Herrschaft Weifelberg imd Rctf.-
Nr. 408'/ , und ww. V, P23. 15 vor.
kommenden Renlilüten lein «auflustiger
erfchlenen ist, daher am

4. Ok tobe r 1 8 7 7
zur dritten Fcilbietung geschritten wird.

K. l. VezirlSgericht Sitlich am 7ten
September 1677.

«3845—l) Nr. 4967.

Zweite czec. Fcilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Siltich wird

hiemlt belannt gegeben, daß in der Ef l -
culionSsachc der A»na Vidmar von Bu-
lowiz gegen Franz Bencelj pow. 20 fl.
zu der auf den 30. August 1877 an-
geordneten ersten Fellbiclung der dem letz-
teren gehvlige«, im Grunobuche deS Gutes
Grunolhoi »üb Gabenbuchs-9.r.32, lol .3l
oollommenden Rcaliliit kein Kauflustiger
erschienen ist, daher am

4. O l l o d e r l. I . ,
vormittags 10 Uh-, zur zweiten Feilbie-
lung glschritten wild.

« . l. Bezirlsgericht Sittich am 3ten
September 1877.
^ « 7 8 — 1 ) Nr. 15,907.

Reassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl.-beleg. OezirlSgerlchte
iiaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur in Lalbach die mit Bescheid
vom 17. Oktober 1876, Z, 21,261, be-
willigte und sohin mit Bescheid vom 6ter>
Avnl 1877, Z. 7757, sistierte executive
Versteigerung der dem Josef Hoieoar
von Piauzbüchl gehörigen, gerichtlich auf
3829 fi. geschätzten Realität Eml .Nr . 457.
Lud Uro.-Nr. 528 und 309 aä Sonnegg,
reassumierl, und werden hiezu drei Feil-
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. O k t o b e r ,
die zwcite auf den

3. November
und dritte auf den

3. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem früheren Anhange
angeoldnet.

K. l, stadt.-oeleg. Bezirlsgericht Laibach
am 11. Jul i 1877.

(3819—1> Nr. 1307.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lanbstraß
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratur, nom. des hohen Aerars und
des GrundenllastlmgsfondeS, die executive
Versteigerung der dem Johann Kappler
von Oberfeld gehörigen, gerichtlich aus
1825 fi. geschätzten, im Gruudbuche der
Herrschaft Pleüeijach 8ud Url>. - Nr. 72
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite aus den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 b<« 12 Uhr
hiernerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitlit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über b<m Schätzungswert!,, bei ber
dritten aber auch unter demselben Hintan-
gegehen werden wi ld.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicltationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schiltzungsprotololl und der Grund,
buchscrtract tonneu in der dleSgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K t. VezirlSgericht Landstraß am
17. März 1877.

(3323-1) Nr. 2416.

Dritte erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß wirb
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amttS Landstraß, lwm. des hohen NerarS,
die executive Versteigerung der dem Georg
OerdanjSti von Geldanjce Nr. 6 gehö-
rigen, grrlchllich auf 380 fi. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Molciz uub
Post-Nr. 216, 2 l? und 218 vorkom-
menden Vernrealitüten bewilliget und hiezu
die dritte FeilbietungS-Tagsatzung auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, HiergerichlS
mit dem Anhange angeordntt worden,
daß die PfandrealitiUen bei dieser Feil-
bietung auch unter dem Schühungswerthe
hintangcgeben werden.

Die iilcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadirm zuhanden der
Licitationslommission zu erleuen hat, sowie
die SchätzungSprotololle und die Grunb-
buchStltracte liinnen in der bieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werben.

K. l . Bezirksgericht Lanbstraß am 6len
Juni 1877.

(3734—1) Nr. 4575.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit belannt aemacht:
Es sei über daS Ansuchcn deS Herrn

Franz Kaucii von St . Veit gegen yilipp
Vizjal von Orechouza Nr. 1 wegen au«
dem Zahlungsbefehle vom 25. Februar
1375. Z. 1134, schuldigen 179 fi. 91 kr.
ü. W. c. ». c. in die exec, öffentliche Ber-
steigerui'g der dem letzttren gehdrigen,
im Grundbuche der Herrschaft Wippach
wm. IX , pll^. 359 eingetragenen Reali-
tütenhalfte, im gerichtlich erhobenen Schü-
lzungswerthc von 522 ft. 50 kr. ö. W ,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei executlven FeilbietungS-Tagsahungen
auf den

6. Ok tober ,
6. November und
7. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realitütcnhalfle nur bei
der letzten Feilbletung auch unter dem
Schützungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS SchlltzungSprotololl, der Grund,
buchsextracl und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSftunden eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabularglaubiger Franz Gri l und Anton
Zoanul wurde Josef Kodre von St . Veit
als Kurator bestellt.

K. l . Bezirksgericht Wippach am ?teu
August 1877.

(3818—1) Nr. 2153.

Executive Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte ^andstraß

wird belannt gemacht:
<is sei über Ansuchen der l . l. Finanz,

procuratur für Krmn, uom. deS hohen
«erars, die executive Verftetaerunz der dem
Johann Zajc von VrestavaS gehörigen,
gerichtlich auf 1610 fi. geschätzten, im Grund-
buche der Pfarrgilt Neißsirchen «ud Urb.-
Nr. 8 und Vteclf. - Nr. 8 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu die einzlge
Feilbletungs-Tagsatzung auf den

6. Ok tober 1 8 7 7 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichl«
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealltat hlebei um jeden Preis
auf Kosten und Gefahr deS Erftehers
Johann Zajc von Vreslaoas hintangege.
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitalionstommission zu erlegen ha«, sowie
daS GchätzungSprotololl und der Grund-
buchsertract können in der oieSaerichlliche«
Registratur eingesehen werden. „«,«

K l . Vezirlsgericht ^ndftraß « " ^ , «
Mal 1877.



1800

An Meöjlatt j
oder nur zum Aufziehen wird ein Knabe oder "
ein Mädchen, 18 Monate aufwärts alt, unter ,
vortheilhaften Bedingnissen angenommen. Aus-
kunft bei der Expedition diefes Blattes.

(3901) 3 - 2

Man sucht einen

Lehrer,
der ungarischen Sprache mächtig,

um Deutsch zu unterrichtn.
Auskunft in Kleinmayr k Bambergs

Buchhandlung. (3920) 3—1

(3836 — 1) Nr. 7902.

Kuratorsbestellung.
Vom k. k. Vandesgerichte in Laibach

wird dem Herrn I . Steiner, Kürschner
von Graz, eröffnet, daß ihm wegen
seines unbekannten Aufenthaltes zur
Wahrung seiner Rechte in der Rechts-
sache des I . Oberwalder & Comp.,
Strohut-FabriksinHaber in DomZale
(durch Dr. Mosch6), gegen ihn wegen
Zahlung von 125 st. 51 kr. Herr
Dr . Karl Ahazhizh, Advokat in Lai-
bach, als Kurator aä aotum aufgestellt
und diesem das in dieser Rechtssache
erflossene Urtheil vom 3 1 . Ju l i 1877,
Z. 6919, zugestellt wurde.

Laibach am 4. September 1877.

( 3 8 5 6 - 2 ) Nr. 78727

Kuratorsbestellung.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das wegen exec.
Veräußerung des Gutes Trillek er-
gangene Feilbietungsedict vom 3ten
J u l i 1877, Z. 5481, bekannt ge-
macht, daß für den dabei betheiligten,
vormals in Trieft befindlich gewesenen
Tabulargläubiger Jakob G. Gentili
wegen seines derzeit unbekannten Auf»
entHaltes der hiecortige Advokat Dr .
Anton Pfefferer zum Kurator aä 3,0
tum bestellt wurde.

Laibach am 1. September 1877.

(3833—1) Nr. 9373.

Kuratorsbestellung.
Vom l. l. VezirtSgerichte Feistriz wird

hlemit lund gemacht, daß in der Executions-
fache des Josef Preloh von Sarelschie
Nr. 2 gegen Anton Auöin von Der?,
kooie peto. 153 ft. 59 lr. «. 3. 0. den Ma<
rinla, Marianna und dem Georg Nuiin
von Derslovce, derzeit unbekannten Auf-
entHaltes, und deren ebenfalls unbekannten
Rechtsnachfolgern zur Wahrung ihrer Nechte
Herr Franz Veniger von Dornegg Haus-
Nr. 88 als Kurator aä actum bestellt
und ihm unter einem die bezüglichen Feil-
bietungSbescheide zugestellt worden sind
und demselben auch alle weiteren in dieser
causa ergehenden Bescheide zugefertlget
werden.

K. l . Bezirksgericht Feiftrlz am bten
September 1377.

(3644—3) Nr. 5713.

Kuratorsbestellung.
Den angeblich verstorbenen Lorenz,

Josef und Georg M o l l von Hrib, dann
Ursula Kunstel und Kalharina Furlan,
beide von Hrib, und ihren diesem Ge»
richte ebenfalls unbekannten ErbS- und
Rechtsnachfolgern; ferner den unbekannt
wo abwesenden Michael, Johann, Ger-
traud, Ursula, Helena und Maria M o l l
und abermals Maria Mo l l . sowie dem
Kaspar Haloznil von dort wird Herr Franz
Ogrin von Oberlaibach zum Kurator be.
fteUt, und es werden demselben die für
die vorstehend benannten Tabularalilublger
bestimmten Realfeilbietungsvtscheide vom
15. Februar l. ) . , Z. 309. zugeftellt.

«. l . Bezirksgericht Onerlaibach am
31. »uguft 1877.

Kundmachung.
Der gefertigte Ausschuß des

Kilmchcr Musikncrcins
ladet die P. T. Mitglieder desselben wiederholt zu der auf den

7. «ktober R877
,' vormittags 10 Uhr im »»tb»u««»I« stattfindenden

Generalversammlung
ein und bittet behufs Beschlußfassung um eine zahlreiche Betheiligung.

Tageso rdnung :
1.) Rechenschaftsbericht;
2.) Kasscbericht; (3910)
3.) Antrag des Ausschusses auf Statutenänderung;
4.) Wahl der Ausschüsse;
5.) anderweitige statutenmäßig eingebrachte Anträge,

Hier ÄU8 ckun lieg Allwlmer Munlloere!N8.

Das

Comptoir von H. Hartmann,
vormals 5«b. ^.15. H»rtn»HNll, befindet sich wieber im

CvriiiiiiiigVclieu Hause
(Telegrafenamt) auf der Wienerstrahe. (3892) 3—2 ̂

(3776—3) Nr. 6862.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolger des S t e f a n N o v a k von

Reifniz.
Vo» l . k. VezirtSgerichte in Reling

wird denselben tzlemit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimmten
Realftllblelungsrubriten mit dem Gescheide
vom 5. Juni 1877, Z. 2780. betieffend
die exec. Feilbletuug der dem «llndrea« I lc
gehörigen Realität »ub Urb.. Nr. 78 klä
Herrschaft Reifmz Herr Franz Echounlz,
l. l . Notar, als Kurator aä aatum bestellt
und dekretiert wurde, welchem obige Rubril
zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 29sten
August 1877.

(3434—2) Nr. 2261.

Kuratorsbestellung.
Der Anna Hrov^t von hell. Kreuz,

unbekannten «ufenlhalles, lückslchtlich
deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde Nber die Klage äs prasu. 26. Mai
1877, Z. 2261, des Franz Rajer von
hl Kreuz, l.urch Herrn Dr . Karl Koccli
in Gurtfelb, Herr Johann Tomic von
îandstraß als Kurator aä aetum bestall!

und diesem der Bescheid, womit zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

10. Ok tobe r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, biergerichtS mit dem
Anhange des § 29 G. O. angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
26. Ma l 1877.

(3609—2) Nr. 3824.

Reaffumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird tund gemacht:

ES werde üder Ansuchen deS l t.
Steueramtes Senosetsch, uom. deS hohen
NerarS, d!e mit dem Gescheide vom 6ten
Juni 1875, Z 2242, angeordnet gewesene
und sohin sistierte dritte exec. Feilbielnng
der der Johanna Merse von Hrenowiz
HS -Nr. 20 gehörigen, im Grundbuche deS
GuteS Neukofel 8ud Urb.. Nr. 67 vor-
kommenden, gerichtlich auf 2346 f l . ge-
schätzten Realität reassumiert und zu deren
Vornahme die FeilbietungS - Tagsatzung
auf den

6. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier-
aerlchl« mit dem Anhange deS Ursprung«
llchen Glschcides angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
17. »uguft 1877.

(3104—3) Nr. 5500.

Kuratorsbestellung.
Vom l. l. Vcz>llSgclichte Fnjlriz wird

im Nachhange zum dieSgertchllichen Eoicte
vom 2. Juni 1877, Z. 5359, den un<
bekannten Rechtsnachfolgern der verstor-
benen Agnes und Andreas <^dec von
Zagorje und der Johanna Paolos,i von
Oivacca, derzeit unvetannten Aufenl»
Haltes, bekannt gegeben, daß ihnen zur
Wahrung ihrer Rechte Herr Franz Be«
niger von Dornes zum Kurator »ä kc-
tum bestellt wulde.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 31sten
«uguft 1877.

(3805—3) Nr. 8671.

Kuratorsbestellung.
Vom l. l. Bezirlsgellchte Fe>str>z wird

im Nachhange zum diesgerxhtlichen Eolcte
vom 13. Ma i 1877, Z. 4998, den un<
bekannten Rechtsnachfolgern der verstor-
benen Peter Vulista und Michael Mandel
von Kühlenberg und der unbekannt wo
befindlichen Helena bandet vM Kühlen«
berg belannt gemacht, daß die für sie be-
nimmten FellbietungSrubrilen dem zur
Wahrung ihrer Rechte bestellten Kurator
aä aewlli Herrn NlaS Tomsii von
Feiftriz zugestellt worden sind.

K. l . Bezirksgericht Feistriz «m 6ten
September 1877.

(3661—2) Nr. 10.531.

Einleitung zur Todes-
erklärung.

Von dem k. l. stüdt.-deleg. BezlrlS«
gerlchte Rudolfswerlh wird hiemit belannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen der NgneS Pajl
von Oberdorf, Johann Gregorcit von
Oberdorf und Johann Sdcsar von Ge»
sindeldorf in die Einleitung des Versah.
renS zur Todeserklärung der am 24sten
April 1816 gebornen, über 30 Jahre
verschollenen Margareth Gregoröic von
Bresowlz Nr. 4 gewilliget und Herr Dr .
Johann Sledl von Rudol."werth zum
Kurator der Margareth Gregoriic bestellt
worden.

Margareth Gregoriii wird daher auf.
gefordert,

b innen E inem J a h r e ,
das ist bis 16. August 1878 vormittags
10 Uhr, entweder vor diesem Gerichte zu
erscheinen oder den bestellten Kurator von
ihrem Leben und Aufenthaltsorte in Kennt,
ni« zu sehen, wlftrigens nach dieser Frist
über neuerliches Anjuchen ,,u ihrer Todes»
erllärung würde geschritten werden.

K. l . städ,..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfSwerth am 16. «uguft 1877.

l3898-1) Nr. 7997.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der Josef Oll<

gorits'schen Concursmasse wird hieB
erinnert, daß zur Beschlußfassung:
1.) über die vom gewesenen Verwaltet

der Josef Gregorits'schen Concuck
masse Johann Alfred tzartman»
angesprochene Belohnung und deü
angesprochenen Ersatz der von i P
bestrittenen Auslagen, dann

2.) über die Veräußerung einig"
Activforderungen dieser EonclB
masfe, endlich

3.) zur Bemängelung der vom 3̂
wesenen Concursmasse - Bemalt"
Johann Alfred Hartmann gelegt" j
Verwaltungsrechmmcz, wobei jede>"
Gläubiger Bemerkungen zu mache"
freisteht,

die Tagsatzung auf den

1 0 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts v o l ^
Concurskommissär angeordnet ist, ^
dem auch bishin die Rechnung sa^
Belegen eingesehen werden kann.

K. k. Landesgericht Laibach ̂
1 1 . September 1877.

Der k. k. Concurskommissäl^, l

(3777—3) Nr. 6ss3' «

Elinnelung <,,
an die unbelannt wo befindlichen "»<
hann T a n l o von Ralitniz. M i « ^ ,
K l u n von Deutschdorf, M a t h i a s ^
von Oberdorf. «gneS P i r n a t °
Reifniz und M a t l , iaS K 0 nt von °°
sowie deren ebeüfallS unbelannle ^ l

und Rechtsnachfolger.
Vom t. l. Gez'lls^ericht in N<^

wird densrlben h emit erinnert, oa^ »»
zur Empf»n^na!,me der für sie nestlm""
R alfeilbletun^srudriten mit oem O ^
vom 22. Juni 1877. Z. 5037, delicsi'
die executive Feilkietung der dem Zoĥ
Knoll von Reifniz gehörigen Rcal^'
3ud Wb.-Nr, 25, 113 und 26V aä 0^
schafl Rrlfniz Herr Franz Erhoun"l
Notar in Rclfniz, als Kurator ^ '
tum bestellt, dekretiert und ihm ""
Rubriken auch zuaeftlllt wu'de». . ^

K. k. Vez'llsgerichl Rclfmz am ^ '
August 1«77. ^

(3775—2) Nr. 6»b

Erinnerung .<
an die undelannten Erben und "» ̂
Nachfolger der M a r i a und deS l l "

K l u n von Niederdocf. ^ i !
Vom l. t. Bezirksgerichte in »" ̂

wirb denselben hlemit erinnert, dsß î>
zur Empfangnuhme der für sie beft'^ül
RealfellbietungSrubrllen mit dem ^ ' " ^ l
vom 14. Ma i 1877, Z. 346l , b " ^
die erecutive Fellbietung der bern ^ .
Kromar von Niederdorf gehörige" f̂>
lilät 8ud Urb. - Nr. 342 aä H " ' ,̂
Reifniz Gregor Merher von Biich"^l.
Nr. 3 als Kurator aä »etum ^
dekretiert und demselben obige st"
auch zugestellt worden sind. agf!̂

K. l. Bezirksgericht Reifniz a"
August 1877. ^

(3773-2 ) M ^ '

Zweite exec. FeilbletM>
Vom t. t. BezillSgerlchte ^joltl« F

im Nachhange zu dem Gdicte voM ' ' c F
1877. Z 322 l , in der ^ " " 7 ^
deS Martin Petric von Oeoca ^ /
als Ecfsionür des Matthäus « e ! ^ ^
Orahooo, aegen Frau I o s ' ' " ^ ^
und Anna Petric von Planma ^ <^
pow. 69 st. 49 lr. sammt ««ha«" ^
gemackt. daß zur ersten Reals" ^
am 31. August l. 9. tll.l K°"l
erschienen ist, weshalb am

5. Oktober ' « 7 7 ^
zur zweiten Feilbletungs'Tagsav"
lchritten werden w.rd. ^ 6"

K. l. Vemlaqericht Loilsch "
September 1877. ^ ^ ^

Druck und «erl«g v«n g«. 0. «lelnwayi H Fed. va»berg.


